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HSG-Vorstand wurde neu ge-

wählt – Oberliga-Männer weiter 

mit Pech – Ein Derby jagt das 

andere 

Sehr geehrte Handballfans, 

Sponsoren und Gäste, 

Ich begrüße euch recht herzlich 

im Namen des neugewählten 

HSG-Vorstandes zum Heim-

spielwochenende am 2. Ad-

ventssonntag. 

Neue Impulse gab es am ver-

gangenen Freitag auf unserer Delegiertenversammlung. 

Von 24 Delegierten und 25 Gäste, darunter viele aktive und 

Trainer der HSG Baunatal, haben an der Versammlung teil-

genommen. Es galt drei Jahre aufzuarbeiten und den Blick 

nach vorn zu richten. Die Nachbetrachtung war ganz klar 

von der Pandemie geprägt. Hervorheben muss man jedoch 

die beiden Aufstiege unserer Ersten Seniorenmannschaften, 

aber auch den großen Erfolg unserer weiblichen B-Jugend 

in der letzten Saison. Negativ hat sich, wie schon oft be-

richtet, unser Schiedsrichterwesen entwickelt. Leider muss-

ten wir zwei Seniorenteams abmelden, um den Schaden 

noch einigermaßen in den Griff zu bekommen. Hier gilt es 

weiter zu motivieren, um wieder mehr in die Breite der 

Senioren investieren zu können. Traut euch, nehmt bitte 

die Pfeife in die Hand! Finanziell sind wir auch ohne großen 

Schaden durch die Pandemie gekommen. Hier gilt unser 

großer Dank an alle aktiven und deren Trainer, die den 

Weg der Vernunft mit Kürzungen ihrer Aufwände zusam-

men mit uns gegangen sind. Weiter ein dickes Dankeschön 

an alle Sponsoren und unsere Mitglieder für ihre Treue. 

Positiv entwickelt sich auch der Vorstand. Tobias Oschmann 

übernimmt neben dem 2. Vorsitzenden auch den Part des 

Koordinators für den Bereich Männer. Männerwart ist Janik 

Käse, ihm zur Seite steht Max Henkel. Zusammen bilden 

die Drei das Team vom Spielausschuss. 

Mit Susanne Köhler haben wir eine neue Damenwartin ge-

funden die das Bindeglied Vorstand zum Team ab sofort 

ausfüllen wird. Auch ihr gilt es als Unterstützung einen Da-

menausschuss zur Seite zu stellen. Hier suchen wir noch 

aktive Unterstützung! Mit Carsten Becker und Matthias Klei-

nert haben wir zwei neue Jugendwarte gefunden, die eben-

falls neue Impulse setzen werden. Bitte unterstützt alle 

neugewählten zu 100 protzend, so wir ihr uns alte Hasen 

unterstützt.  

Der Heimspielsamstag: Beide Damenteams werden an ih-

ren positiven Saisonverlauf interessiert sein. Um 16.00 Uhr 

startet die Zweite gegen die Wesertaler Mädels. Es wird 

eine sehr schwere Aufgabe werden für mein Team. Hoch 

favorisiert geht unsere erste Garnitur gegen Fuldatal/

Wolfsanger ins Spiel. Ab 18.00 Uhr werden Vic´s Mädels 

alles geben, um den Platz an der Sonne zu behalten. 

Der Heimspielsonntag: Drei Derbys die es in sich haben! 

Unser weibliche A-Jugend Oberligateam empfängt den 

Drittplatzierten, die JSG Dittershausen/Waldau/Wollrode. 

Arndt Kauffeld wird vom knappen Hinspiel Ergebnis genug 

Motivation mit ins Spiel nehmen, um ab 13.00 Uhr eben-

falls den Platz an der Sonne zu verteidigen. Um 15.00 Uhr 

empfangen die jungen Männer um Sascha Henkel die Zwei-

te Herren der TSG Dittershausen. Hier dürfte aber nach 

dem Stand der Dinge ein klarer Heimsieg zu erwarten sein. 

Des Derbys aber ihre eigenen Gesetze haben sollte genug 

Warnung sein. 17.00 Uhr, Crunchtime in Hertingshausen. 

Nordhessenderby in der Männer Oberliga. Der TSV Vellmar 

gastiert bei uns. Was für ein ärgerlicher Punktverlust am 

letzten Wochenende für Mike seine Jungs. Erst mit dem 

Schlusspfiff wurde uns in Offenbach ein Punktgewinn ver-

wehrt. Wieder mal wurde der überragende Einsatz unser 

HSG-Sieben nicht belohnt. Umso wichtiger ist es unser 

Spiel 60 Minuten konzentriert abzurufen, um endlich mal 

wieder das Happy end auf unserer Seite zu haben! 

Nun wünsche ich allen Zuschauern spannende Spiele. Allen 

Gästen einen schönen Aufenthalt in unserer HSG-Arena. 

Allen Schiedsrichtern „gut Pfiff“. Auf die schönste Nebensa-

che der Welt! 

Herzlichst, euer Peter 

 

 

 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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GRUSSWORT ZUM SPIELTAG 
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Nr. Name Vorname Jahrgang Größe Position Bei der HSG seit Letzter Verein 

1 Henkel Max 1992 1,90 Tor 2007-2014/ab 2015 TSV Vellmar 

6 Kiekel Jannis 2003 1,86 Rückraum 2022 GSV E. Baunatal/Jugend 

7 Reinbold Lukas 1994 1,83 Rückraum 2022 TSV Wollrode 

8 Oschmann Tobias 1988 1,87 Rückraum 1993 KSV Baunatal 

9 Martin Nico 2002 2,00    

11 Kutzner Jonas 1994 1,95 Rückraum/Linksaußen 2020 TG Wehlheiden 

14 Heidig Marvin 1996 1,80 Linksaußen 2022 HSG Plesse/Hardenberg 

16 Suter Maximilian 1994 1,88 Tor 2006 SG Zwehren/Jugend 

18 Vogt Christian 1994 1,85 Rückraum 2010 TSV Wollrode/Jugend 

20 Schäfer Michel 1999 1,80 Rechtsaußen 2022 GSV E. Baunatal 

22 Rudolph Adrian 1995 1,82 Linkaußen/Kreis 2020 HSG Fuldatal/Wolfsanger 

23 Dexling Lukas 2000 1,93 Rückraum/Kreis 2019 MT Melsungen II 

24 Range Tim 2000 1,94 Rückraum 2004-2011/ab 2018 E. Baunatal/TV Hersfeld 

25 Käse Jannik 1994 1,85 Rückraum 1998-2014/ab 2016 GSV E. Baunatal 

32 Hartung Tim 1998 1,90 Kreis 2014 KSV Baunatal/Fussball 

34 Rietze Luca 2000 1,83 Kreis 2020 GSV E. Baunatal 

89 Lubadel Alexander 1989 1,87 Tor 2019 TSV Ost/Mosheim 

 Richter Janik 1997 1,89 Rückraum 2001-2005/ab 2015 GSV E. Baunatal/Jugend 

 Käse Niklas 1997  Rückraum 2001-2005/ab 2015 GSV E. Baunatal/Jugend 

 Dittmar Marc 1998  Rückraum 2003 -/- 

T Fuhrig Mike 1965 1,98 Trainer 2017 TSV Böddiger/Deute 

B Röhrscheid Bernd   Betreuer 2003 GSV E. Baunatal 

P Kräbs Finja   Physiotherapeutin 2021  

OBERLIGA-HESSEN | UNSERE 1. MÄNNERMANNSCHAFT | SAISON 2022/23 
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Offenbach—Eine knappe 25:26 (11:10)-Niederlage kassierte 

Handball-Oberligist HSG Baunatal bei der TSG Offenbach-

Bürgel. Die Gastgeber stellten den Erfolg durch einen verwan-

delten Siebenmeter mit dem Schlusspfiff sicher. HSG-Trainer 

Mike Fuhrig konnte sich lange nach dem Spiel noch nicht beru-

higen: „Das war nicht gut, was die beiden Schiedsrichter da 

gepfiffen haben, und ein Siebenmeter war das zum Spielende 

auf keinen Fall.“ 

Die HSG Baunatal hatte einen guten Start und führte in der 9. 

Minute mit 0:4, ehe die Gastgeber besser ins Spiel fanden. 

Dennoch hielt die HSG, gestützt durch eine ganz starke Torhü-

terleistung von Max Henkel, dagegen und lag in der 27. Minute 

noch mit 9:11 in Front. Die folgende Auszeit der TSG erwirkte 

einen kleinen Bruch bei der HSG Baunatal, die Offenbacher 

holten auf und gingen mit einer 12:11 Führung in die Pause. 

Auch im zweiten Durchgang zeigten sich die Nordhessen 

kämpferisch und holten sich durch Tore von Nico Martin und 

Christian Vogt die Führung zum 15:16 (42.) zurück. Diese 

sollte aber vorerst die letzte Führung der Gäste sein, denn die 

TSG erwischte eine Phase in der Rückraumschützen leichte 

Tore erzielten. So stand es in der 48. Minute 21:18 für die 

Gastgeber. Wer aber glaubte das wars für die Baunataler, der 

sah sich getäuscht. Die Gäste kämpften sich über eine gute 

Defensivarbeit wieder heran und gingen durch ein Tor von 

Nico Martin mit 22:23 wieder in Führung (55.) Doch Offenbach 

holte sich diese wieder zurück, Baunatal blieb aber durch ei-

nen Treffer von Adrian Rudolph dran und der Ausgleich zum 

24:24 war wieder hergestellt (59.). Den Folgeangriff nutzte 

der Offenbacher Leon Eck zum 25:24 und es folgten spannen-

de und aufregende Sekunden. Wegen Verhinderung eines Frei-

wurfs in der Schlussminute bekam der Offenbacher Nils Lenort 

die rote Karte zu sehen und es ging Regelkonform mit einem 

Strafwurf für die Baunataler weiter. Adrian Rudolph übernahm 

die Verantwortung und traf 26 Sekunden vor dem Ende zum 

25:25. Offenbach musste nun zu einem schnellen Tor kom-

men, wollten sie noch den Sieg einfahren. Der letzte Angriff im 

Spiel wurde aber von einem Offenbacher Spieler mit einem 

klaren Stürmerfoul abgeschlossen, bei dem der Baunataler 

Abwehrspieler in den Kreis gedrückt wurde. Nach dieser Aktion 

waren die 60 Minuten Spielzeit abgelaufen. Die beiden Unpar-

teiischen entschieden aber auf Strafwurf für Offenbach, den 

Timo Kaiser eiskalt zum 26:25 Endstand verwandelte. 

„Da macht man bei einer so starken Mannschaft ein richtig 

gutes Spiel und wird dann nicht belohnt“, ärgerte sich am En-

de Mike Fuhrig über die mehr als unglückliche Niederlage sei-

ner Baunataler Mannschaft. 

 

  Quelle-Fotos: https://handball.tsg-buergel.de/ 

HSG Baunatal 

Suter — Henkel; Kiekel 2, Reinbold, Martin 4, Heidig 3, Vogt 5, 

Schäfer 1, Rudolph 6/5, Dexling 1, Range 1, Hartung 2, Riet-

ze. 

Entscheidungen der Schiedsrichter Heinzel/Wieprecht (Wallau) 

HSG: Strafwürfe 7, Zeitstrafen 7,  gelbe Karten 1,               

Disqaulifikation 0  

TSG: Strafwürfe 3, Zeitstrafen 4,  gelbe Karten 4,            

Disqaulifikation 1 (ohne Bericht) 

OBERLIGA | TSG OFFENBACH/BÜRGEL — HSG BAUNATAL 26:25 (12:11)  

WIR SIND DIE HSG 

Unverdiente Niederlage - HSG Baunatal verärgert über Strafwurfentscheidung  

HSG BAUNATAL | NEWS 

WIR SIND DIE HSG 
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HSG BAUNATAL | NEWS 

Offenbach. Älter aber mit Vollgas dabei, so präsentierten sich 

die Herrn vom HSG-FanClub „Grays Supporters“ beim Gast-

spiel ihrer Mannschaft in der Offenbacher Sportfabrik. 

Als die „Grays Suporters“ an der Sportfabrik in Offenbach aus 

dem Bus stiegen, staunten sie nicht schlecht über die auf-

wendige und teure Ankündigung des Spiels. Die Begeisterung 

ging so weit, dass sich über die Demontage des Schildes rich-

tig Gedanken gemacht wurde. Aber dies wäre mit leichter Tä-

tigkeit verbunden gewesen und somit wurde eine andere Lö-

sung gesucht. Auch wenn die erste Mission wegen Lustlosig-

keit und fehlenden Werkzeug abgebrochen wurde, betraten die 

Unterstützer gut gelaunt die Sportfabrik und das Staunen hielt 

weiter an. 

„Sowas habe ich noch nicht gesehen“! 

„Eine Kneipe gibt’s hier und ein Restaurant“! 

„Die sind verrückt hier, wenn du deinen Eintritt bezahlt hast, 

bekommst du noch einen Fan-Schal geschenkt“!  

„Hinten grenzt ein Sportstudio an, der reinste Wahnsinn hier“! 

„Was für eine richtig geile Anzeigetafel haben die hier“! 

Diese Aussagen der „Grays Supporters“ hören sich an, als 

wenn die Herrn alle Hinterwäldler wären, aber dem ist ja nicht 

so. Dieser Sportfabrik ging ein richtig gutes Konzept voraus 

und ist einzigartig in Hessen. Diese Halle haben die Stadtwer-

ke Offenbach erschaffen und die TSG Offenbach/Bürgel ist 

beneidenswerter Nutznießer dieser außergewöhnlichen Sport-

halle. 

Als sich das Staunen etwas gelegt hatte, wurden die „Grays 

Supporters“ wieder durstig. Abhilfe schaffte ein 0,5er Be-

cher frisch gezapftes Bier in der angrenzenden Kneipe. Hand-

baller wären ja keine Handballer wenn sie nicht sofort mit an-

deren Menschen ins Gespräch kommen würden. Am Nachbar-

tisch saßen zwei noch ältere Herrn mit denen die Baunataler 

ins Gespräch kamen. Ein bisschen rumgeschwätzt und siehe 

da, es waren die Herren welche die TSG ins Leben gerufen 

haben. Die beiden sicherten den „Grays Supporters“ zu, dass 

das Ankündigungsschild beim Rückspiel in Baunatal feierlich 

an die HSG übergeben werden soll. Na ja, schaumermal!  

Nach dem dies auch ohne Arbeit und Aufwand geklärt worden 

ist, begab sich der Baunataler Fanclub in die Halle um ihre 

Mannschaft zu unterstützen. Das Staunen ging weiter! 

„Ach du, die stellen den Gästefans sogar Trommeln zur Unter-

stützung hin“! Nach dem der zweitälteste der „Grays Suppor-

ters“ sich für eine große und klangvolle Trommel entschieden 

hatte, lief auch schon die Mannschaft der HSG ein. Jetzt stellte 

sich auch heraus, dass die „Grays Supporters“ auch singen 

können. In schönster Tonlage erschallte Baunatal, Baunatal, 

Baunataaal, Baunatal Baunatal Baunataaal….! Dieser Gesang 

stimmte das Team der HSG so gut ein, dass sie sofort auf Be-

triebstemperatur waren und mit 4:0 in Führung gingen. Der 

Support hielt auch in der zweiten Halbzeit an, doch in der 35. 

Trommelminute hatte dann doch ein Offenbacher genug von 

der Baunataler Unterstützung. Er beschlagnahmte das Musik-

instrument für sich und vergewaltigte im Anschluss zwei Trom-

meln auf einmal. 

Doch aufgeben das war nicht die Devise. Baunataler Fans aus 

dem Umkreis von Frankfurt und die „Grays Supporters“, gaben 

wie die Baunataler Mannschaft, bis zum Schluss alles! Am En-

de bedankte sich das Baunataler Team für die tolle Unterstüt-

zung bei ihren Fans und kündigte für das nächste Heimspiel 

gegen den TSV Vellmar „Vollgas“ an. 

OBERLIGA | HSG-FANCLUB „GRAYS SUPPORTRES“ AUF HSG-TOUR  

Plakataktion der „Grays Supporters“ wegen Arbeit gescheitert - Andere Lösung gefunden 
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VORBERICHT | HSG BAUNATAL vs. TSV VELLMAR 

Am kommenden Sonntag um 17 Uhr empfängt die HSG Bauna-

tal zum Nordhessenderby den TSV Vellmar. 

AKTUELLE LAGE 

Wie die HSG Baunatal muss sich auch der TSV Vellmar in der 

Oberliga mühselig ernähren. Die letzten beiden Körner sammel-

te Vellmar gegen den TV Hüttenberg II beim 24:23 Sieg auf. In 

der 42. Spielminute beim Stand von 19:11 sahen die Gastgeber 

schon wie ein sicherer Sieger aus, doch dann kam wieder ein-

mal der Einbruch beim TSV und Hüttenberg holte Tor um Tor 

auf. Am Ende brachte Vellmar den knappen Sieg über die Zeit. 

Dieses Glück blieb der HSG Baunatal bei der 26:25 Niederlage 

in Offenbach verwehrt, denn eine Punkteteilung wäre mehr als 

gerecht gewesen. Baunatal machte ein richtig gutes Spiel und 

setzte die Gastgeber immer wieder unter Druck. Aber am Ende 

entschieden andere die Begegnung. Durch diese Niederlage 

tauscht Baunatal den 12. Platz mit Kleenheim die in Griesheim 

deutlich gewonnen hatten. Durch den Sieg über Hüttenberg 

zieht auch Vellmar an den Baunatalern vorbei, sodass Baunatal 

nun den 13. Platz Inne hat. Aber der Sieg von Vellmar über 

Hüttenberg tut der Abstiegszone dennoch gut, da Hüttenberg 

die auf dem 10. Platz stehen, auf Schlagdistanz gehalten wur-

de. Umso wichtiger ist jetzt für die HSG Baunatal ein Sieg über 

den TSV Vellmar, damit es weiterhin eng am Tabellenende zu-

geht. Damit die Liga gehalten werden kann, muss mindestens 

Platz 11. wenn nicht sogar Platz 10 erreicht werden, denn eini-

ge Teams aus der 3. Liga laufen Gefahr in die Oberliga Hessen 

abzusteigen. 

DAS SPIELERPERSONAL 

Was das Spielerpersonal angeht, stehen hinter den Einsätzen 

von Tobias Oschmann (Baunatal) und Max Staubesand 

(Vellmar) einige Fragezeichen. Oschmann, der schon wieder 

mit der Mannschaft trainiert, soll aber keinen verfrühten Ein-

satz riskieren, damit er für die Rückrunde wieder richtig fit ist. 

Bei Linkshänder Max Staubesand sieht die Verletzung an der 

Wurfhand nicht gut aus. Er wird wohl für das Nordhessenderby 

seiner Mannschaft nicht zur Verfügung stehen. Eine genaue 

Diagnose soll das Röntgen liefern.  

WIR SIND DIE HSG 

WIR SIND DIE HSG 

Baunataler empfangen zum Nordhessenderby den TSV Vellmar 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 
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UNSERE GÄSTE | TSV VELLMAR 
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MT TRAINER 

Trainer: Abraham Icardo Rochel 
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NEWS | PICTURES | AND MORE 

HSG BAUNATAL via INSTAGRAM 

Einfach QR-Code scannen und los geht‘s 
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BEZIRKSOBERLIGA | 2. MÄNNER | SAISON 2022/23 

Nr. Name Vorname Jahrgang Position 

1 Seifert Eric 2000 Tor 

12 Johannesmann Boris 1997 Tor 

16 Albert Jan-Frederik 1989 Tor 

18 Stolte Benedikt 1987 Tor 

3 Ertner Jannik 1998 Linksaußen/Rückraum/Mitte 

5 Zarth Christoph 1992 Rückraum/Links 

6 Ozellis Oliver 1998 Kreismitte 

7 Seibert Marian 1997 Rückraum/Rechts 

8 Werkle Finn 2003 Kreismitte 

9 Humburg Luca 2003 Rechtsaußen 

10 Wagner Jan 1985 Rechtsaußen 

11 Rczepka Philipp 1999 Linksaußen 

13 Stein Daler 1998 Kreismitte 

14 Richter Janik 1997 Rückraum/Links 

15 Bolte Christian 1991 Linksaußen 

23 Seifert Markus 1998 Rückraum/Rechts 

27 Arend Moritz 1997 Linksaußen 

29 Fischer Lukas 1999 Rückraum/Links 

27 Bürger Johannes 2003 Rückraum/Mitte 

34 Ganasinski Tobias 1997 Links-/Rechtsaußen 

77 Dittmar Marc 1998 Rückraum/Links 

97 Käse Niklas 1997 Rückraum/Mitte 

 Bürger Johannes 2003 Rückraum/Mitte 

T Henkel Sascha   

B Dittmar Falk   

WIR SIND DIE HSG 
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BEZIRKSOBERLIGA | SHG HOFGEISMAR/GREBENSTEIN — HSG BAUNATAL 

Oberligareserve der HSG besteht Härtetest - Baunatal II gewinnt 31:33 (16:16) 

Nach dem erfolgreichen Stadtderby am vergangenen Wochenen-
de stand für die zweite Mannschaft der HSG Baunatal ein schwe-
res Auswärtsspiel bei der SHG Hofgeismar/Grebenstein an. Von 
der klaren Tabellensituation wollten sich die Baunataler nicht 
täuschen lassen, denn die knappen Ergebnisse der SHG zeugten 
von Qualität und Kampfgeist. Durch den Ausfall mehrerer 
Stammspieler reisten die Gäste ersatzgeschwächt zum Landes-
ligaabsteiger. Hinzu kam eine frühe rote Karte gegen den bis 
dahin überzeugenden Marian Seibert. So standen sich zwei 
Teams auf Augenhöhe gegenüber, die einander alles abverlang-
ten. 

Die erste Halbzeit der Partie gestaltete sich ausgeglichen und auf 
keinem Topniveau. Die HSG wirkte offensiv zu behäbig und hatte 
Probleme mit der 5:1-Deckung des Gastgebers, der seinerseits 
aber auch viele Torchancen ungenutzt ließ. In der Abwehr hatten 
beide Teams einige Lücken im Zentrum und viele Unkonzent-
riertheiten zu beklagen. So stand es zur Pause nach mehreren 
Führungswechseln folgerichtig 16:16-Unentschieden. 

In der zweiten Hälfte verlief das Spiel ähnlich. Beide Mann-
schaften bekamen in der Abwehr keinen wirklichen Zugriff, aller-
dings vermehrten sich die technischen Fehler auf Baunataler 
Seite wieder. Die SHG wusste diese Schwächephase nun besser 
zu nutzen und setzte sich über 22:19 (37.) und 28:24 (46.) auf 
vier Treffer ab. Wer dachte, dass sich die HSGler jetzt aufgeben 
würden, irrte sich. Die Gäste erkannten den Ernst der Lage, nah-
men den Kampf an und robbten sich Tor um Tor heran. In einem 
echten Krimi behielten die Baunataler den kühleren Kopf und 
drehten mit dem Treffer zum 30:31 (56.) das Spiel. Besonders 
Janik Richter übernahm in den Schlussminuten die Verantwor-
tung und erzielte wichtige Tore. Am Ende erholte sich die SHG 
davon nicht mehr und die HSG feierte einen emotionalen 31:33-
Erfolg ausgelassen. 

 

 

Im Stile eines Spit-
zenteams holten die 
VW-Städter damit 
den zehnten Sieg im 
elften Spiel. Spiele-
risch war das sicher 
keine Meisterleis-
tung, aber hervorge-
hoben werden muss 
der Kampf und die 
Moral. Dass so ein 
Spiel gewonnen und 
nicht hergegeben 
wurde, war lange 
Zeit keine Selbstver-
ständlichkeit. Umso 
schöner ist es, dass 
die HSG allen Widrig-
keiten zum Trotz mit 
einer famosen Team-
leistung die zwei 
Punkte einfahren 
konnte. 

Am nächsten Wo-
chenende steht das 
letzte Heimspiel des 
Jahres an. Gegner ist 

in der heimischen HSG-Arena am Sonntag um 15 Uhr das Tabel-
lenschlusslicht aus Dittershausen. Dort sollen die nächsten zwei 
Punkte geholt werden. 

 HSG Baunatal 

Stolte-Johannesmann; Seibert 6/1, Rzepka 1, Stein 5, Richter 9/3, 
Bolte, Wagner, Bürger, Fischer 1, Ganasinski 2/1, Dittmar 5,   
Käse 4. 

 

Hat nach 6 Monaten USA nichts verlernt.  

Janik Richter erzielte 9 Tore gegen Hofgeis-

mar/Grebenstein. 

VON OLIVER OZELLIS 
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Druckerei Horn 

Körlegasse 18,  342212 Melsungen/Kirchhof 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

3. Kassierer Baettge Moritz 0152-29434494  

1. Jugendwart Kleinert Matthias   

Team-Männer (Koordinator) Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

1. Männerwart Käse Jannik 0173-8618109  

1. Frauenwartin Köhler Susanne   

Schiedsrichterwesen Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

Geschäftsstelle Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

KONTAKTE | HSG BAUNATAL| SAISON 2022/23 
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HSG BAUNATAL | NEWS 

DELEGIERTENVERSAMMLUNG DER HSG BAUNATAL 

Die HSG Baunatal hatte am 25.11.2022 zur Delegiertenver-

sammlung eingeladen. 

Der 1. Vorsitzende Peter Norwig begrüßte 24 Delegierte aus 

den drei Trägervereinen KSV Baunatal, TSV Guntershausen und 

TSV Hertingshausen und war sehr erfreut über die Teilnahme 

der 1. Frauen– und 1. Männermannschaft der HSG Baunatal. 

Wegen der Pandemie wurden die Jahre 2019-20-21 in Berich-

ten der Ressortleiter aufgearbeitet und im Anschluss wählten 

die 24 Delegierten einen neuen Vorstand der sich wie folgt zu-

sammensetzt: 

1. Vorsitzender: Peter Norwig 

2. Vorsitzender: Tobias Oschmann 

3. Vorsitzender: Jochen Trogisch 

1. Kassierer: Sven Käse 

2. Kassierer: Harald Puffer 

3. Kassierer: Moritz Baettge 

Koordinator Spielausschuss Bereich Männer: Tobias Oschmann 

Spielausschuss Bereich Männer: Jannik Käse, Max Henkel,      

                    Max Griese 

1. Damenwartin: Susanne Köhler 

1. Jugendwart: Matthias Kleinert 

Protokollführer: Eberhard Trogisch 

Pressewart: Uwe Oschmann 

Schiedsrichterwart: Jochen Trogisch 

Sekretärwartin: Gabi Trogisch 

Organisationsausschuss: Karl-Heinz Ludwig 

 

 

WIR SIND DIE HSG 

Auch der HSG Förderverein 

e.V. hatte am 25.11.2022 sei-

ne Jahreshauptversammlung 

abgehalten. Hier das Ergebnis 

der Neuwahlen: 

 

1.Vorsitzende Sven Käse 

2.Vorsitzende Stefan Ebbrecht 

1.Kassierer Horst Ludwig 

Protokollführer Manfred Krug 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG                                                           

DES HSG FÖRDERVEREINS e.V 
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BEZIRKSOBERLIGA | 1. FRAUEN | SAISON 2022/23 

Hinten v.l.n.r.: Betreuerin Renate Heist, Frederike Peter, Julia Geßner, Leonie Krebs, Johanna Becker, Tia Lösch, Miriam 

Arend, Trainerin Viktoria Marquardt 

Vorn v.l.n.r.: Jessica Klinke, Lisa Werner, Lea Günther, Alexandra Dammer, Johanna Ludwig, Antonia Heist, Aline Peter-

mann, Stella Köhler. Nicht auf dem Foto: Susana Freudenberg, Kyra Schmidt, Katrin Wahle  

WIR SIND DIE HSG 
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WIR SIND DIE HSG 

HSG BAUNATAL | NEWS 

Auch der Tabellensechste konnte die HSG Baunatal nicht stop-

pen. Die Baunatalerinnen gewannen mit 25:17 (16:11) und 

übernahmen damit die Tabellenführung in der Bezirksoberliga. 

Die Gäste erzielten den ersten Treffer der Partie, was jedoch 

ihre einzige Führung bleiben sollte. 

Die ersten 10 Spielminuten verliefen ausgeglichen. Die Damen 

aus Hofgeismar spielten ihre Angriffe im 7 gegen 6. Auf diese 

ungewöhnliche taktische Maßnahme mussten sich die Baunata-

lerinnen erstmal einstellen. Beim Stand von 5:4 agierte die 

Abwehr nun sicherer und die Hausherrinnen setzen sich  erst-

mals mit 4 Toren auf 8:4 ab. Die Gäste ließen sich nicht ab-

schütteln und nutzten liegengelassene Wurfchancen der HSG, 

um auf 8:7 zu verkürzen. 

Als HSG-Torhüterin Susana Freudenberg zum 9:7 ins leere 

Gäste-Tor traf, nahmen die Baunatalerinnen wieder Fahrt auf 

und zogen bis zur Halbzeit auf 16:11 davon. 

Im zweiten Spielabschnitt hielten die Gastgeberinnen das Tem-

po hoch und erspielten sich in der 38. Minute einen 20:12 Vor-

sprung. In der Defensive hatten sie sich nun auf die Spielweise 

der Gegnerinnen eingestellt und ließen kaum etwas zu. So ge-

langen den Gästen lediglich 6 Tore in der zweiten Halbzeit. Es 

folgte eine knapp 10-minütige Torflaute auf beiden Seiten. Das 

Spielgeschehen wirkte verkrampft, keine Mannschaft konnte 

sich auf die undurchsichtigen Entscheidungen der beiden Un-

parteiischen einstellen. 

Am Ende gewannen die Baunatalerinnen 25:17, weil sie die 

überlegene Mannschaft waren. Mit der eigenen Torausbeute in 

der zweiten Hälfte ist man jedoch nicht zufrieden. Es war kein 

schönes Spiel, aber ein Sieg. Die HSG-Damen übernahmen an 

diesem Wochenende die Tabellenführung, da die direkten Kon-

kurrentinnen aus dem Wesertal gegen Waldau verloren. Den 

Platz an der Sonne wollen sie nicht mehr hergeben, weshalb im 

nächsten Heimspiel gegen die HSG Fuldatal/Wolfsanger nur ein 

Sieg zählt. Anpfiff ist am Samstag, den 03.12., um 18 Uhr in 

der HSG-Arena. 

HSG Baunatal 

Ludwig - Freudenberg 1 (Tor); Peter, Petermann 2, Werner, 

Köhler, Lösch 1, Klinke 4, Wahle 4, Günther 6/1, Arend, Krebs 

4/1, Schmidt 1, Heist 2. 

BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL—HSG HOFGEISMAR/GREBENSTEIN  

Mit hohen Tempo zum 25:17 Sieg 
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OBERLIGA-HESSEN | Weibliche Jugend A | SAISON 2022/23 

WIR SIND DIE HSG 

Trainerteam: Besim Bikic & Arnd Kauffeld Betreuerinnen: Silke Mihr & Sabine Kauffeld 
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UNSERE  ANSPRECHPARTNER 

Minis der Jahrgänge 2014/15 

Trainerin Julia Hillen 

Kontakt: juletrogisch@web.de 

SuperMinis der Jahrgänge 2016/17 

Trainerin Nastasja Krug 

Kontakt: nastasja.krug@yahoo.com 

TRAININGSZEIT DER SUPER-MINIS UND MINIS: JEDEN DIENSTAG VON 15:30 UHR bis 16:30 UHR 

SPORTHALLE BAUNATAL/HERTINGSHAUSEN 

WIR SIND DIE HSG 
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WEIBLICHE JUGEND - D | HSG BAUNATAL | SAISON 2022/23 

MINIS | HSG BAUNATAL | SAISON 2022/23 

UNSERE JUGEND 

WIR SIND DIE HSG 
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HSG BAUNATAL | JUGENDABTEILUNG 

Gründung der neuen Superminis der Jahrgänge 2018/2019 

Die HSG Baunatal gründet wieder eine neue Mannschaft der 

Superminis. Alle interessierten Mädchen und Jungen der Jahr-

gänge 2018 und 2019 sind herzlich willkommen, um am ers-

ten Training, das am 01. Dezember 2022 von 15 Uhr bis 16 

Uhr in der Sporthalle Hertingshausen stattfindet, teilzuneh-

men.  

Die Kinder werden von zwei qualifizierten Trainerinnen auf 

behutsame Art, an den Handballsport herangeführt. 

DIE TRAINERINNEN 

Trainiert werden die Superminis von Johanna und Sarah Osch-

mann. Die beiden Grundschullehrerinnen sind auch Sportlehre-

rinnen. Zudem spielt Sarah noch aktiv Handball beim SV Ger-

mania Fritzlar und ihre Schwägerin Johanna kann ebenfalls auf 

eine lange und erfolgreiche Handballkarriere bei der SG Kirch-

hof und beim SV Germania Fritzlar zurückblicken.  

Die Kinder der Superminis sind somit bei beiden Trainerinnen 

in besten Händen und dürfen sich auf eine schöne und alters-

gerechte Trainingsstunde freuen. 

Liebe Eltern, liebe Kinder, kommt einfach am Donnerstag, 

01.Dezember 2022 um 15 Uhr zum gemeinsamen Kennenler-

nen in die Sporthalle Hertingshausen. 

 

Nicht vergessen: Hallensportschuh, Getränke und ein kleines 

Handtuch gehören in jede Sporttasche. 

E-Mail Kontakt zur Trainerin: johanna.oschmann@gmx.de 

 

Wir freuen uns auf euch! 

NEUE SUPERMINIS BEI DER HSG BAUNATAL 

Johanna und Sarah Oschmann 



Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/015258889052 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

RICARDO MOHR 

KIRCHBAUNA 

JUGENDPATEN | HSG BAUNATAL | SAISON 2022/23 
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